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Ortsgemeinde Gonbach

Niederschrift

über die Sitzung des Ortsgemeinderates Gonbach

Sitzungstermin: Donnerstag, 07.10.2021

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr

Ort, Raum: Bürgerhaus, Hauptstraße 11, 67724 Gonbach

Anwesend waren:

Vorsitzender und Ortsbürgermeister:
Herr Jürgen Berberich

Beigeordnete:
Herr Mario Kipper
Herr Bernd Schiebel

Mitglieder:
Frau Regina Alt
Frau Tanja Berberich
Herr Alexander May
Frau Jutta Moser
Herr Volker Moser
Herr Jens Müller
Herr Sören Voigt
Herr Dirk Weber

Es fehlten:

Mitglieder:
Herr Ralf Grusa entschuldigt

Protokoll:
Frau Tanja Berberich
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Tagesordnung:

Öffentlicher Teil:

 1. Eröffnung der Sitzung

 2. Verpflichtung eines nachrückenden Ratsmitgliedes

 3. Beratung und Beschlussfassung über Änderungssatzung über die Erhebung der Fried-
hofsgebühren

 4. Beratung und Beschlussfassung über Auftragsvergabe Wirtschaftsweg "Neuhemsba-
cher Weg"

 5. Beratung und Beschlussfassung über Machbarkeitsstudie zur Priorisierung von Bau-
land

 6. Beratung und Beschlussfassung über Anpflanzungen im Gonbacher Gemeindewald

 7. Beratung und Beschlussfassung über Vergabe von Fräsarbeiten am Zulauf der Quelle 
im Gern

 8. Bekanntgabe der Kreis- und Verbandsgemeindeumlage 2021

 9. Beratung und Beschlussfassung über Befreiung von den Festsetzungen des B-Plans 
"Gehrn"

 10. Beratung und Beschlussfassung zur Seniorenfeier 2021

 11. Annahme einer Sachspende

 12. Einwohnerfragestunde

 13. Verschiedenes

Nichtöffentlicher Teil:

 1. Personalangelegenheiten
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Protokoll:
Öffentlicher Teil:

 1 Eröffnung der Sitzung
Der Ortsbürgermeister begrüßte die Anwesenden und stellte fest, dass die Einladung der 
Ratsmitglieder unter Angabe der Tagesordnung sowie die öffentliche Bekanntmachung von 
Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung gemäß § 34 GemO ordnungsgemäß erfolgte.

Einwendungen gegen die Niederschrift der letzten Sitzung wurden nicht erhoben.

 2 Verpflichtung eines nachrückenden Ratsmitgliedes
Der Ortsbürgermeister verlas das Rücktrittsschreiben des Ratsmitgliedes Fred Weber vom 
23.09.2021. Anschließend verlas er die Niederschrift zur Verpflichtung des nachrückendes 
Ratsmitgliedes, Herrn Ronnie Röske. Danach verpflichtet er Herrn Röske als neues Ratsmit-
glied.

 3 Beratung und Beschlussfassung über Änderungssatzung über die Erhebung 
der Friedhofsgebühren

Beschluss:. Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Änderungssatzung zur Erhebung 
von Friedhofsgebühren wie vorgelegt. 

 4 Beratung und Beschlussfassung über Auftragsvergabe Wirtschaftsweg "Neu-
hemsbacher Weg"

Der Vorsitzende erläuterte folgenden Sachverhalt:

Für den am 22.01.2021 beschlossenen Förderantrag zum Ausbau des Wirtschaftsweges 
„Neuhemsbacher Weg“ (350 m) hat die Ortsgemeinde Gonbach einen Zuwendungsbescheid 
für EU- und Landesmittel in Höhe von 66.059,20 Euro erhalten. Dies entspricht einer Förder-
quote von 62,32 % der geschätzten Kosten von 106.000 Euro.
Die mit der Durchführung der Maßnahme beauftragte Verbandsgemeinde hat die Ausschrei-
bung dieses Infrastrukturvorhabens vorgenommen und die Angebotsabgabe (Submission) 
auf den 30.09.2021 terminiert.

Um eine kurzfristige Auftragsvergabe zu gewährleisten, wurde darum gebeten, in der 40. 
Kalenderwoche eine Ratssitzung zu terminieren.
Bei einer zeitnahen Auftragsvergabe wären somit die Fördervoraussetzungen erfüllt. Es wäre 
je nach Witterung auch gegebenenfalls möglich, die Maßnahme baulich noch in diesem Jahr 
umzusetzen und abzuschließen.

Die Finanzierung des Anteils der Ortsgemeinde erfolgt, wie am 22.01.2021 beschlossen, aus 
der Feldwegebaurücklage, die gemäß Prüfungsbericht des Rechnungsprüfungsamtes zu 
reduzieren ist.

Die eigentlichen Baukosten (ohne Untersuchungs-, Ausgleichs-und Baunebenkosten) für die 
Wegebauarbeiten wurden von der Verbandsgemeindeverwaltung auf 89.918,77 Euro ge-
schätzt.
Die Firma Jung aus Sien (Landkreis Birkenfeld) hat gemäß der geprüften Endsumme die 
Wegebauarbeiten zum Preis von 85.629,38 Euro angeboten und damit 4.289,39 Euro unter 
der Kostenschätzung. Es handelt sich um das nach technischen und wirtschaftlichen Ge-
sichtspunkten günstigste Angebot. Die Firma Jung ist der Verbandsgemeinde als sehr erfah-
rene Firma im Straßen- und Wegebau bekannt.
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Die Zuschlagfrist / Bindefrist der Angebote endet am 31.10.2021.

Auf Anfrage informierte der Vorsitzende, dass der Weg von 3 auf 3,5 m hangseitig verbreitet 
werden muss. Dies war auch eine Voraussetzung für die Förderung. 
Es bestehen seitens von Ratsmitgliedern noch Bedenken, dass die Entsorgung des Aushubs 
Mehrkosten verursachen könnte. Das Ergebnis der Bodenprüfung wird erfragt. 

Da lediglich die geprüfte Endsumme des Angebotspreises vorliegt, wird eine Vertagung des 
Tagesordnungspunktes vom Vorsitzenden vorgeschlagen.

Beschluss: Der Ortsgemeinderat beschließt einstimmig, eine Vertagung dieses Tagesord-
nungspunktes auf die nächste Gemeinderatssitzung in einer Woche, Donnerstag 
14.10.2021. Die Entsorgungskosten (Menge des Aushubs) und das Ergebnis der Bodenun-
tersuchung werden bis dahin bei der VG erfragt. 

 5 Beratung und Beschlussfassung über Machbarkeitsstudie zur Priorisierung 
von Bauland

Aufgrund der aktuell hohen Nachfrage nach Bauplätzen wurde der Ortsbürgermeister in der 
Ratssitzung am 27.05.2021 gebeten, mögliche Alternativen für Bauland bei der VG zu erfra-
gen. Dabei wurde seitens der VG eine Machbarkeitsstudie zur Priorisierung von Bauland für 
Gonbach empfohlen.

Die Fa. BBP PartGmbH hat der VG ein Leistungs- und Honorarangebot für solche Studien in 
den Ortsgemeinden gemacht. 

Für die Grundlagenermittlung (Leistungsphase A) beträgt der Honorar 1.500 € zzgl. 5 % Ne-
benkosten und MwSt. Für die weitere Leistungsphase (Bestandsaufnahme, Analyse, Priori-
sierung, Dokumentation und Zusammenfassung) beträgt das Honorar je Fläche ebenfalls 
1.500 € zzgl. 5 % Nebenkosten und MwSt.

Es handelt sich um eine außenplanmäßige Ausgabe.

Beschluss: Der Ortsgemeinderat beschließt einstimmig, dass die Verbandsgemeindever-
waltung gebeten wird, eine Machbarkeitsstudie zur Priorisierung von Bauland in der Gemar-
kung von Gonbach bei der Firma BBP PartGmbH gemäß dem vorliegenden Angebot in Auf-
trag zu geben. Nach der Grundlagenermittlung (Leistungsphase A) wird über die zu untersu-
chende Fläche für die weitere Leistungsphase im Ortsgemeinderat entschieden. Die Finan-
zierung der Kosten von 3.748,50 € (einschließlich der weiteren Leistungsphase) erfolgt au-
ßerplanmäßig mit folgenden Deckungszusagen, da keine Finanzierungsmöglichkeiten in der 
Haushaltsplanung für 2021 vorgesehen sind:

 Buchungsstelle Unterhaltungsaufwand Straßenbeleuchtung (Nr. 5.4.1.12.523300)
 Buchungsstelle Hundetoiletten (Nr. 5.7.3.50.523800)
 Buchungsstelle Unterhaltungsaufwand Freizeitanlage (Nr. 5.7.3.40.523100)

 6 Beratung und Beschlussfassung über Anpflanzungen im Gonbacher Gemein-
dewald

Aus dem Corona-Konjunkturpaket wurde der Ortsgemeinde eine Nachhaltigkeitsprämie von 
1.700 € bewilligt. Aus den Mitteln dieser Prämie sollen 40 Eichensetzlinge angepflanzt wer-
den. Förster Gass hat zwei Stellen im Wald Richtung Neuhemsbach vorgeschlagen. Die 
Pflanzaktion könnte zusammen mit Kindern und Jugendlichen an einem Samstag im Herbst 
durchgeführt werden.

Auf Anfrage wird erläutert, dass die Ausgleichspflanzung der Obstbäume im Essel nicht mit 
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dieser Maßnahme verknüpft werden darf. 

Beschluss: Der Ortsgemeinderat beschließt einstimmig auf dem Flurstück 997/2 der Ge-
meinde Gonbach 40 Eichensetzlinge zum Preis von 10 € je Stück inkl. Schutz zu pflanzen. 
Die Kosten werden aus Mitteln der Nachhaltigkeitsprämie finanziert. 

 7 Beratung und Beschlussfassung über Vergabe von Fräsarbeiten am Zulauf der 
Quelle im Gern

Der Vorsitzende informierte den Rat über folgenden Sachverhalt.

Der Wasserzulauf zum Gerner Brunnen hat nachgelassen. Der Zulauf ist wieder verwurzelt. 
Die letzten Fräsarbeiten fanden im Juli 2019 statt. Es liegt ein Angebot von Fa. Abwasser-
technik Weber e. K über 508,13 € brutto für den geschätzten Zeitaufwand von 3 Stunden vor. 
Wasser und Strom sind von der Ortsgemeinde zu stellen.

Da der Zulauf von Quellwasser von enormer Bedeutung für die Versorgung der Kneippanla-
ge und des Gerner Brunnes ist, ist diese Ausgabe unabweisbar. Deshalb sind die Mittel au-
ßerplanmäßige zur Verfügung zu stellen.
Die Ausführung könnte nach der Stilllegung der Kneippanlage im Herbst stattfinden. Die Ar-
beiten werden mit der Feuerwehr koordiniert.

Beschluss: Der Ortsgemeinderat beschließt einstimmig, mit 11 Ja-Stimmen den Auftrag 
gemäß dem vorliegenden Angebot von 508,13 € an die Fa. Abwassertechnik Weber e. K. zu 
vergeben und die Mittel außerplanmäßig zur Verfügung zu stellen. 

Das Ratsmitglied Dirk Weber nahm an der Abstimmung nicht teil. 

 8 Bekanntgabe der Kreis- und Verbandsgemeindeumlage 2021
Der Vorsitzende gab die Kreisumlage von 197.768 Euro und die Verbandsgemeindeumlage 
von 239.192 Euro für das Jahr 2021 bekannt.

 9 Beratung und Beschlussfassung über Befreiung von den Festsetzungen des 
B-Plans "Gehrn"

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt 11 Ja-Stimmen und einer Enthaltung, diese Be-
freiung von der Festsetzung des Bebauungsplan „Gehrn“, da die Untere Naturschutzbehörde  
der Baumfällung des Silberahorn auf dem Flurstück 791/8 aufgrund der Beeinträchtigungen 
und Gefährdungen der Verkehrssicherheit mit der Maßgabe Ersatzpflanzung zugestimmt 
hat.

 10 Beratung und Beschlussfassung zur Seniorenfeier 2021
Im letzten Jahr ist die Seniorenfeier aufgrund der Corona-Pandemie ausgefallen. Der Vorsit-
zende empfiehlt in diesem Jahr die Veranstaltung unter den Corona-Bedingungen mit An-
wendung der 2G - Regeln, einem Hygienekonzept und Kontakterfassung durchzuführen. 

Planung: 
 Samstag, 27.11.2021: Vorbereitung ab 09.00 Uhr 
 Sonntagnachmittag, 28.11.2021, Vorbereitung ab 12.30 Uhr, Seniorennachmittag von 

14.00 bis 17.00 Uhr
Außer Kaffee und Kuchen wird es wieder ein kleines Programm, ein leichtes Abendessen 
und ein Präsent geben. 
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Beschluss: Der Ortsgemeinderat beschließt mit 11 Ja-Stimmen und einer Enthaltung, die 
Seniorenfeier am 1. Advent unter den gültigen Corona-Auflagen mit Anwendung der 2G-Re-
geln durchzuführen.

 11 Annahme einer Sachspende
Auf Wunsch zahlreicher älterer Bürgerinnen und Bürger möchte der CDU-Ortsverband am 
Ende des asphaltierten Teils des rechts vom Langmeiler Weg abknickenden Wirtschaftswe-
ges eine Sitzbank mit Lehne aus Recycling-Kunststoff auf gemeindeeigenem Grund neben 
dem Schild mit dem Flurnamen „Langenäcker“ aufstellen. Die Sachspende hat einen Wert 
von 450 Euro.

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt 11 Ja-Stimmen und einer Enthaltung, die An-
nahme dieser Sachspende und die Aufstellung der Sitzbank auf dem im Sachverhalt darge-
stellten gemeindeeigenem Grund.

 12 Einwohnerfragestunde
Dem Vorsitzenden lagen keine Anfragen vor.

 13 Verschiedenes

 Kosten Heckenschnitt (Spielplatz, Kneippanlage, Hohlstraße) der Beschäftigungsgesell-
schaft 754,78 € ohne Abtransport des Grünschnitts 

 Kerwe: Kostendeckende Veranstaltung: Ergebnis ca. 180 €
 Volkstrauertag am 14.11.2021 um 11:30 Uhr Planung: Pfarrerin, Gesangverein, Kranz-

niederlegung
 Friedhofsweg: Der vorgesehene Abnahmetermin 06.09.2021 wurde verschoben, die Ent-

scheidung ADD, ob die Kosten der weiteren Seitenwege als zuschussfähig anerkannt 
werden, wird abgewartet. Ratsmitglieder empfehlen die Einschaltung eines Gutachters. 
Das Kunstwerk soll Mitte Oktober geliefert werden. 

 Der Aufruf „Grüne Paten gesucht“ blieb ohne Rückmeldung 
 Gonbach-Fahnen 10 Stück wurden bestellt. 
 Die kommunale Haftpflichtversicherung steigt um 1 % im Jahr 2022
 Buchvorstellungen von Bernd Feldner am 30.10.2021 -  Veranstalter KSV
 Kündigung Gemeindearbeiter ist zum 31.10.2021 erfolgt. Notwendige Arbeiten bis dahin: 

Kneippanlage winterfest machen, Mäharbeiten und Heckenschnitt.
 Der Springbrunnen wird in diesem Jahr noch mit der flüssigen Teichfolie von Alexander 

May versehen.
 Sammlung Kriegsgräberfürsorge in der Zeit vom 31.10. - 25.11.2021

Ende des öffentlichen Teils: 21:40 Uhr

Jürgen Berberich, Ortsbürgermeister Frau Tanja Berberich, Protokoll
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